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Das globale SecurityTech-Unternehmen Giesecke+Devrient (G+D) erwirbt das Payments & Banking Services
Business des Bank-Verlags, eine Tochter des Bundesverbands deutscher Banken. Damit erweitert G+D sein
Portfolio um zentrale Payment- und Banking-Dienstleistungen für die deutsche Finanzwirtschaft. Eine von vier
karten- und internetbasierten Bezahl-Transaktionen in Deutschland wird über diese Infrastruktur abgewickelt. G+D
stärkt durch die Bündelung von Technologiekompetenz und Marktpräsenz seine Rolle als Innovationstreiber für die
deutsche Finanzwirtschaft. Durch den Verkauf erhalten die Kunden und Mitarbeitenden des Bank-Verlags eine
attraktive, langfristige Wachstumsperspektive.

Mit der Übernahme erweitert G+D seinen Geschäftsbereich Financial Platforms um einen zentralen Baustein. Das
End‑to‑End‑Angebot im digitalen Payment und Banking reicht künftig von elektronischen Bezahlsystemen über
Digital Banking, digitale Wallets und Authentifizierung bis hin zur Transaktionsfreigabe. Als führender Anbieter von
Sicherheitstechnologie verbindet G+D die dafür nötige Erfahrung bei Bezahllösungen und Authentifizierung mit
ausgewiesener Expertise für digitale Sicherheit und dem Schutz kritischer Infrastrukturen. Damit ist G+D ideal
positioniert, um als verlässlicher Eigentümer dieses regulatorisch anspruchsvolle Geschäft der Zahlungsabwicklung
zu betreiben. Das neu erworbene Geschäft wird angesiedelt bei G+D Netcetera, das auf Finanz-Software
spezialisierte Tochterunternehmen von G+D.
Der Bank-Verlag hat sich in mehr als sechs Jahrzehnten als IT-Dienstleister für die deutsche Finanzbranche
etabliert. Durch die geplante Übernahme werden Kunden künftig von noch höherer Performance, kürzeren Time-
to-Market-Zyklen für digitale Innovationen und reduzierter Integrationskomplexität profitieren. Damit eröffnen
sich Möglichkeiten für weitere Innovationen im digitalen Payment- und Banking-Bereich – von stärkerer
Betrugsprävention bis zu einfachen Checkouts im E-Commerce.



G+D investiert einen hohen zweistelligen Millionenbetrag in IT-Modernisierung (Cloud-fähige Architekturen,
Analytics, Betrugsprävention) sowie den skalierbaren Betrieb der kritischen Payment-Infrastruktur. G+D strebt an,
das Wachstum der übernommenen Aktivitäten nachhaltig voranzutreiben und setzt dafür auf das starke Know-how
der übernommenen Teams am Standort Köln. Der Vollzug des Zusammenschlusses steht noch unter dem
Vorbehalt der Freigabe der Kartellbehörden.
„Als SecurityTech-Unternehmen verknüpfen wir Sicherheitstechnologie und Bezahlinfrastruktur zu einem
vertrauenswürdigen Gesamtsystem,“ sagt G+D Group CEO Ralf Wintergerst. „Durch diese Übernahme erweitern
wir diesen Kern: G+D bietet nahtlose, sichere Lösungen für die Bankenindustrie – Ende zu Ende, compliant und mit
europäischer DNA.“
„Für den Bankenverband markiert die Transaktion den erfolgreichen Abschluss des Strategie- und
Transformationsprozesses für den Bank-Verlag“, erklärt Heiner Herkenhoff, Hauptgeschäftsführer des
Bankenverbands. „Die Kunden gewinnen mit G+D einen Partner mit Stärke, Innovationskraft und
Zukunftsfähigkeit. Zugleich ist Kontinuität sichergestellt – sowohl für Kunden als auch für Mitarbeitende.“
Der Geschäftsbereich „Business Support“ des Bank-Verlags mit rund 20 Mitarbeitenden verbleibt beim
Bankenverband. Kerngeschäft dieses Segments ist die Erstellung von Formularen, Publikationen sowie
Weiterbildungsangeboten.

Über Giesecke+Devrient
Giesecke+Devrient (G+D) ist ein weltweit tätiges Unternehmen für SecurityTech mit Hauptsitz in München. G+D
macht das Leben von Milliarden von Menschen sicherer. Das Unternehmen schafft Vertrauen im digitalen Zeitalter,
mit integrierten Sicherheitstechnologien in drei Geschäftsbereichen: Digital Security, Financial Platforms and
Currency Technology.
G+D wurde 1852 gegründet und beschäftigt heute mehr als 14.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im
Geschäftsjahr 2024 erwirtschaftete das Unternehmen einen Umsatz von 3,1 Milliarden Euro. G+D ist mit 118
Tochtergesellschaften und Gemeinschaftsunternehmen in 41 Ländern vertreten.
Weitere Informationen: www.gi-de.com.

Über den Bankenverband
Der Bundesverband deutscher Banken e.V. wurde 1951 in Köln gegründet und hat seit 1999 seinen Sitz in Berlin. Als
Stimme der privaten Finanzwirtschaft bündelt, gestaltet und vertritt der Verband die Interessen von knapp 200
Banken und FinTechs in Deutschland. Er hat rund 170 Mitarbeitende und Standorte in Berlin, Frankfurt am Main
und Brüssel.

https://www.gi-de.com/de/
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